
AMTSBLATT DER GEMEINDE

BUCHHEIM

48. JAHRGANG DONNERSTAG, 23. JUNI 2016 NUMMER  25

Gemeinderatssitzung am Montag, 11.07.2016 
Am Montag, 11. Juli 2016 �ndet um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
ö�entliche Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung:  
52/2016    Beschlussfassung über die Ertüchtigung der Kläranlage Buchheim zur Einhaltung 

neuer gesetzlicher Grundwerte und Erneuerung der Betriebserlaubnis- Vergabe 
des Kläranlagen-Checks an das Büro iat zur Erstellung eines Kostenplans für den 
Zuschuss-Antrag  

53/2016 Erschließung Erlenweg - Ausführungsplanung  
54/2015   Bebauungsplan „Ri#en - Allmend“Festlegung der GebietscharaktereZeitraum der 

frühzeitigen Beteiligung  
55/2016  Formelle Beschlussfassung: Neubau einer Gewerbeeinheit mit Betriebsinhaber-

Wohnung auf Flurstück Nr. 4111 und anderen  
56/2016  Endgültige Beschlussfassung zur Flächenausweisung anlässlich der Fortschrei-

bung des Flächennutzungsplans des Gemeindeverwaltungsverbands Donau-Heu-
berg  

57/2016 Bericht über die Anscha�ung eines Freischneiders  
58/2016  Formelle Beschlussfassung zum Neubau von Ausstellungsräumen und Verkaufs-

raum für Damenbekleidung mit Büro und Lagerräumen auf Flurstück Nr. 23, Grün-
delbuchweg 2  

59/2016 Anscha�ung von Wasserzählern  
60/2016  Beratung und Beschlussfassung über ein evtl. bestehendes Vorkaufsrecht auf Flur-

stück Nr. 4400, Mond, Landwirtschafts$äche 58.270 m²  
61/2016  Baugesuch Nutzungsänderung Flurstück Nr. 70, Donautalstraße 13Nutzung der 

Dach$äche als Zugang in den Garten über Außentreppe  
62/2016  Stellungnahme der Gemeinde Buchheim zur ersten Änderung des Bebauungs-

plans „Ortsmitte Süd“, Gemeinde Leibertingen  
63/2016 Verschiedenes, Wünsche und Anträge     
Zur Teilnahme an der ö�entlichen Gemeinderatssitzung ist die Bevölkerung recht herzlich 
eingeladen. 
Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 

Grundsteuer-Jahreszahler-Termin zum 01. Juli 2016 
Wir möchten alle Jahreszahler darauf hinweisen, dass die Grundsteuer für das Jahr 2016 zum 
01.07.2016 fällig wird. Den Zahlungsp$ichtigen, die der Stadt / Gemeinde eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die Beiträge pünktlich zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
Die Barzahler werden gebeten, die Rate fristgerecht zu entrichten, die auf dem letzten Steu-
erbescheid ausgewiesen ist. Alle anderen Zahlungsp$ichtigen werden gebeten, die Beträge 
fristgerecht unter Angabe des Kassenzeichens  zu überweisen. Die Verbandskasse bittet 
alle Zahlungsp$ichtigen unbedingt darauf zu achten, dass auf dem Überweisungsträger der 
Name mit Ortsangabe des Einzahlers vermerkt ist. Nur wenn diese Angaben vollständig an-
geführt sind, lassen sich Verwechslungen, Rückfragen und unnötiger Verwaltungsaufwand 
vermeiden. Für evtl. Rückfragen steht Ihnen Frau Schmid vom GVV Donau-Heuberg, Tel. 
07463/837-34 bzw. angelika.schmid@donau-heuberg.de gerne zur Verfügung. 

Ö"nungszeiten Rathaus: 
 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr  
Do 15.00 - 18.00 Uhr  
Fr 08.30 - 11.30 Uhr  
  
 
Redaktion „donnerstags“ - wir sind 
erreichbar unter: 

Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

  
  

Aus#ug der 

Eduard-Fritz-Stiftung 

Am Donnerstag, 30.06.2016  �ndet 
der jährliche Aus$ug der Eduard-Fritz-
Stiftung statt. 

Eingeladen sind alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger die in diesem Jahr das 65. Le-
bensjahr vollenden. Abfahrt ist um 9.00 
Uhr am Gasthaus zum Freien Stein. 

Sie können sich ab sofort auf dem Rat-
haus anmelden. 

Hans Peter Fritz 
Bürgermeister Amtliche

Mitteilungen§
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
25.06.2016 
Nellenburg Apotheke Stockacher Str. 14/1, 
Liptingen   07465/92720  
26.06.2016 
Löwen Apotheke Bahnhofstraße 49, 
Tuttlingen 07461/2434  
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp"ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp"ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 

Unsere Ö$nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: Montag 16.00-18.00 Uhr; Mitt-
woch 09.00-11.00 Uhr; Donnerstag 11.00-12.00 
Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Ö$nungszeiten: 
Mittwochs 16.15 - 18.00 Uhr 
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Aus dem

Kindergarten

Kindergarten  
St. Josef Buchheim 
Anmeldetag im Kindergarten: 
Für alle Kinder, ab zwei oder drei Jahren, 
welche im Kindergartenjahr 2016/2017 im 
Kindergartenjahr aufgenommen werden 
sollen, "ndet der Anmeldetag am Montag, 
den 11.07.16 von 8.30 Uhr- 11.30 Uhr und 
von 13.30 Uhr-16.30 Uhr statt. Sie können 
sich telefonisch unter 1278 melden oder 
gerne auch persönlich vorbei kommen. 
Das Kigateam freut sich auf Ihre Anmeldung. 
 
 

  Mülltermine

Abfallkalender: 
 
Restmüll   24.06.2016   
   
Biomüll   24.06.2016   
   
Papier   08.07.2016   
   
Wert-Tonne   05.07.2016   
   
Windel-Tonne   24.06.2016   
   
Alle Termine "nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
Glauben und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es. 
(Epheser 2, 8) 

Zitat 
Gott ist da – bei den Men-
schen 
in ihrer Not, das hat uns Je-
sus gelehrt. 
Und wo wir uns ihnen zu-
wenden, 

sie aufnehmen, da nehmen 
wir Christus selbst auf. 
Da wird der Bund des Friedens 
erkennbar für die Menschen 
und erkennbar als Zeugnis für die Welt. 
Dr. Margot Käßmann 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 26. Juni 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Fridingen (Pfr. Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Mühl-
heim (Pfr. Lasi) 
getauft wird Alina Saenjinda aus Mühlheim 
19.00 Uhr Ökumen. Taizegebet in Fridingen 
Bei trockenem Wetter "ndet das Taizegebet 

an der Lourdesgrotte und bei Regenwetter 
in der ev. Kreuzkirche in Fridingen statt. 
  
Regelmäßige Termine in unserer Gemein-
de: 
Montag 
14.30 - 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor in 
Mühlheim Kl. 1+2 
Dienstag 
17.15 Uhr bis 18.00 Uhr Ökumen. Kinderchor 
in Mühlheim Kl. 3+4 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
Kleidersammlung für Bethel 
Bethel ist eine diakonische Einrichtung, sie 
kümmert sich um Menschen mit Behinde-
rung und um Kinder und Jugendliche in 
besonders sozialen Schwierigkeiten. Zudem 
hat Bethel es sich zur Aufgabe gemacht, 
Menschen mit Epilepsie zu helfen. 
Die Kleidersammlung wird an folgenden 
Terminen durchgeführt: 
Mühlheim 
Evang. Christuskirche, Griesweg 1 
am Freitag, den 24. Juni 2016 
von 16.00 Uhr -18.00 Uhr 
Fridingen 
Evang. Kreuzkirche, Bergstraße 5 
am Samstag, den 25. Juni 2016 
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Bitte beachten Sie: 
JA,  bitte: Geben Sie gut erhaltene Kleidung 
und Schuhe in unsere Sammlungen. 
Schuhe bitte paarweise bündeln. 
Nein,  danke: Das farbverschmierte Hemd, 
das zerrissene Kleid oder stark ausgetrete-
ne Schuhe geben Sie bitte in den Hausmüll. 
Diese Sachen sind für eine weitere Verwer-
tung nicht mehr geeignet. 
Die "nanziellen Erträge aus den Kleider-
sammlungen und dem Ladenverkauf wer-
den für die diakonische Arbeit von Bethel 
verwandt. 
Kleidersäcke liegen in den Kirchen in Mühl-
heim und Fridingen aus oder können im 
Pfarrbüro zu den angegebenen Ö&nungs-
zeiten abgeholt werden. 
  
Auf geht’s!  
Ein Wochenende auf dem Jakobsweg  
14. - 16. Oktober 2016 

Der Jakobsweg beginnt traditionell an der 
eigenen Haustür! Und so machen wir uns 
auf den Weg: Fridingen – Mühlheim – Tutt-
lingen – Immendingen – Geisingen - Leipfer-

dingen. In der Wallfahrtskirche in Leipferdin-
gen "ndet um 10.30 Uhr ein gemeinsamer 
Gottesdienst zum Abschluss statt. 
Infos zum Pilgerwochenende: 
Wieviel kostet das Wochenende? 
Die Kosten für die beiden Übernachtungen, 
das Frühstück, das Abendessen und den Pil-
geraus-weis belaufen sich auf ungefähr 50 €. 
Für das Picknick am Samstagmittag bringt 
bitte jeder etwas zu Essen mit. 
Bis wann muss ich mich anmelden? 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 25. 
September zum Pilgerwochenende an.  
Was muss ich einpacken? 
Auf jeden Fall nicht zu viel! Denken Sie gut 
nach: Was brauche ich wirklich? Gute Schu-
he! Wettergerechte Kleidung.... und das alles 
in einem guten Rucksack. 
Für die Nacht: eine Luftmatratze und ein 
Schlafsack. 
Bei Interesse können Sie sich gerne einen 
Flyer mit genauen Informationen im Ge-
meindebüro abholen. 
  
Freie Plätze bei Freizeiten in Irndorf und 
Korsika 
Jungscharcamp in Irndorf 06. – 15.08.16 
Beachcamp Korsika 07. – 18.08.16 
Kinderfreizeit in Irndorf - für Kinder von 
9 – 13 Jahren  
Seit Jahren schwärmen Kinder von neun bis 
dreizehn Jahren von „ihrem Jungscharcamp“ 
in Irndorf. Vom 06. bis 15. August 2016 bietet 
das eigene Zeltplatzgelände bei Irndorf mit 
dem dazugehörigen Freizeitheim Schön-
bühl ideale Voraussetzungen für ein fetziges 
Campleben. Es erwartet sie eine Zeit mit viel 
Abenteuer in der Natur, sowie auch mit ge-
mütlichen Zeiten am Lagerfeuer, mit neuen 
Liedern und spannenden Geschichten aus 
der Bibel. Ein kreatives Küchenteam sorgt 
für leckeres Essen. Für Mahlzeiten und Pro-
grammpunkte steht uns ein geräumiges 
100-Personen-Zelt zur Verfügung. 
Beachcamp Korsika – für Jugendliche von 
13 – 16 Jahren 
Jugendliche von 13 bis 16 Jahren können 
vom 07. bis 18. August 12 Tage ein Beach-
Camp in Korsika mit dem Evangelischen Be-
zirksjugendwerk Tuttlingen in Kooperation 
mit dem Landesjugendwerk (EJW) erleben. 
Korsikas Westküste bietet eine traumhafte 
Kulisse für ein geniales Camp: Gemeinsam 
mit Freunden chillen und Gott erleben, un-
vergessliche Stunden am Strand verbringen 
oder in Korsikas Hauptstadt shoppen und 
<anieren. Das alles und noch viel mehr bie-
tet das Beach-Camp Korsika. 
Weitere Informationen gibt es beim 
Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen 
Angerstr. 44, 78549 Spaichingen, Telefon 
07424/5227, info@ejw-bezirktut.de 
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp<ege 
E-Mail: evkp<muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö&net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30 Uhr. 
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Aus den

Schulen

Gemeinschaftsschule  
Obere Donau 

DIE GEMEINSCHAFTSSCHULE OBERE 
DONAU FRIDINGEN/NEUHAUSEN  

SUCHT MITARBEITER! 

Haben Sie Interesse sich an Ihrer Schule 
vor Ort einzubringen? Sie wissen aber 
nicht wie? Kein Problem! 
Bitte melden Sie sich bei uns, damit wir 
gemeinsam überlegen können, wie eine 
Zusammenarbeit aussehen könnte.  
Über zahlreiche Anfragen freuen sich die 
Schülerinnen und Schüler der Gemein-
schaftsschule Obere Donau.  

Kontaktmöglichkeiten: 
info@gms-oberedonau.de 
oder unter 07463/99510 
  
Unser Motto: MEHR IDEEN FÜR UNSERE 
SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER! 
 
 

Realschule Mühlheim 
Theater als Suchtprävention 
Theater als Suchtprävention - das haben 
sich die Schauspielerinnen und Schauspie-
ler sowie die Verantwortlichen der „Wilden 
Bühne“ aus Stuttgart, einer Nachsorgeein-
richtung für ehemalige Suchtkranke, zur 
Aufgabe gemacht. 

Am 9. Juni 2016 waren sie zu Gast an der 
Realschule Mühlheim. Die Schülerinnen und 
Schüler der 8. und 9. Klassen der Realschule 
Mühlheim konnten sich in der Festhalle erst 
das Theaterstück „Mensch Kalle“ anschauen 
und durften anschließend im Klassenver-
band mit den Schauspielern, die sich sehr 
engagiert eingebracht haben, über die im 
Stück aufgezeigten verschiedenartigen 
Wege zur Sucht diskutieren, was die Schü-
ler auch mit sehr großem Interesse genutzt 
haben. 

Die Suchtberatungsstelle in Tuttlingen hat 
diese Veranstaltung vermittelt und war mit 
zwei Mitarbeiterinnen vertreten. Finanziert 
wurde die Veranstaltung von der Hermle - 
Stiftung in Gosheim. Herzlichen Dank dafür! 

Elfriede Mayer, Realschullehrerin 
  

Termine 
Freitag 15.07.2016: 
Entlassfeier Klassenstufe 10 

Vereine und

Organisationen

Mutter-Baby-Tre& 

Nachdem der Mutter-Baby-Tre$ nun zum 
ersten Mal stattgefunden hat, haben wir be-
schlossen, eine WhatsApp-Gruppe zu grün-
den, über die wir uns immer kurzfristig über 
die anstehenden Aktivitäten abstimmen 
können. 
Wer Lust hat, an der Gruppe teilzunehmen 
und somit dann auch immer die aktuellen 
Infos bekommen möchte, sollte sich bitte 
einfach bei Alex Hornikel melden. Ihre Mo-
bilnummer lautet: 0176/64258108. 
Grundsätzlich bleibt es aber dabei, dass wir 
uns dienstags von 10-11 Uhr tre$en. 
Wir freuen uns auf viele weitere abwechs-
lungsreiche Tre$en! 
  
 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
Rückblick: 

SV Aach- Eigeltingen- SC B.A.T. I   6:1 
Vor großartiger Kulisse mit Heimspielcha-
rakter tat sich der SC B.A.T. schwer ins Spiel 
zu kommen. Viele individuelle Fehler präg-
ten das Spiel. Jeder Fehler wurde bitterböse 
bestraft und so ging man dann mit 1:4 in die 
Halbzeitpause.
Nach der Pause versuchte man nochmal alles 
reinzuwerfen und man kam zum vermeintli-
chen Anschlusstre$er, der leider wegen Ab-
seits aberkannt wurde. Mit zunehmender 
Spieldauer setzte die Spöri-Elf alles auf eine 
Karte. Somit ergaben sich Kontersituatio-
nen, von denen die Gastgeber zwei nutzten 
und das Ergebnis zum 6:1 hochschraubten. 
Trotz allem können die Jungs stolz auf sich 

sein, was Sie diese Saison erreicht haben! 
Einen herzlichen Dank auch an die zahlreich 
mitgereisten Fans, die die Mannschaft über 
90 min hinweg anfeuerten! 
Aufstellung: David Schalk, Marcel Schreiber, 
Manuel Wohlhüter, Robert Rudolf, Ste$en 
Riedle, Oliver Straub, Simon Glöckler, Dani-
el Knoblauch, Johannes Rudolf, Simon Frey, 
Timm Halmer 
Ersatz: Simon Bücheler, Felix Schad, Dirk 
Spöri, Marius Frey, Matthias Wohlhüter, Leon 
Ehrenmann, Patrick Kästle 
Trainer:  Dirk Spöri 
Tor für den SC: Oliver Straub 
  
Die Fußball EM auf Großleinwand im 
Sportheim 

Das Sportheim ist bei allen Deutschland- 
Spielen immer 30 Minuten vor Anp&$ ge-
ö$net. Der SC B.A.T. freut sich auf viele Zu-
schauer im Sportheim.
 
AH- SC B.A.T. 
Nächstes Training Donnerstag, den 
23.06.2016 um 19.30 Uhr Sportplatz Buch-
heim. 
 
 

Musikkapelle 
Buchheim 
Musikprobe 
Am Freitag den 24.06. &n-
det um 20.00 Uhr unsere 
nächste Probe im Feuer-

wehrhaus statt. 

Sarah Müller (Schriftführerin) 
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Interessantes

und Wissenswertes

Kliniken Tuttlingen 
Hebammensprechstunde - neues Ange-
bot der Frauenarztpraxis im MVZ Trossin-
gen 
Hebamme bietet Sprechstunde für 
Schwangere an 
Mit einem neuen Angebot erweitert die 
Frauenarztpraxis des MVZ in Trossingen ihre 
Leistungen. Frau Petra Stöber bietet ab so-
fort eine Hebammensprechstunde an. Frau 
Petra Stöber ist seit über 30 Jahren als Heb-
amme tätig und arbeitet seit 1998 im Kreiß-
saal des Klinikum Landkreis Tuttlingen. Sie 
ergänzt das Team rund um die beiden Frau-
enärztinnen Frau Dr. Stephanie Hermanutz 
und Frau Natalie Hensler. 
Neben der gesetzlich vorgeschriebenen 
Schwangerschaftsbetreuung durch die bei-
den Frauenärztinnen Frau Dr. Hermanutz 
und Frau Hensler können Schwangere ab 
sofort die Beratung durch die erfahrene 
Hebamme Frau Petra Stöber in Anspruch 
nehmen. In einem persönlichen Gespräch 
können mit ihr alle Fragen zur Geburtsvor-
bereitung, zur Geburt, zum Stillen und zur 
Nachsorge geklärt werden. 
„Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
Frau Stöber und sind sehr glücklich darüber, 
dass wir mit ihr eine so erfahrene Hebamme 
für unsere Praxis gewinnen konnten, die un-
ser Team und unser Leistungsangebot be-
reichert. So können wir die Rundumversor-
gung ganz im Sinne der Schwangeren und 
frischgebackenen Mütter ausbauen“, so das 
Team der Frauenarztpraxis. 
Terminanfragen nimmt die Frauenarztpraxis 
im MVZ Trossingen ab sofort entgegen.  
 
 

Duales Studium? Was? Wo? 
Wie? 

Die Schullaufbahn neigt sich dem Ende zu, 
die Fachhochschulreife oder das 
Abitur ist in Sicht. Studium, na klar! Doch wie 
geht´s jetzt weiter? 
Am Donnerstag den 30. Juni 2016 um 
17:00 Uhr im Berufsinformationszentrum 
(BiZ), Neckarstr. 100 in Rottweil wird das 
Duale Studium vorgestellt. 
Das Duale Studium bietet eine ganze Men-
ge: Studieren und dabei Geld verdienen, 
Lerninhalte in Theorie und Praxis sowie 
beste beru%iche Perspektiven in Wirtschaft, 
Technik und Sozialwesen. 
Das Duale Studienkonzept ist einzigartig: The-
orie- und Praxisphasen wechseln im dreimo-
natigen Rhythmus, das theoretisch vermittelte 
Wissen aus den Vorlesungen kann somit direkt 
bei einem Dualen Partner während der Praxis-
phase angewendet werden. 
Anita Peter, Allgemeine Studienberatung 
der DHBW Villingen-Schwenningen, klärt 
alle Fragen rund ums Duale Studium und 
gibt Infos bei Fragen zum Bewerbungs- und 
Zulassungsverfahren. 
Interessierte melden sich telefonisch unter 
0741 492 224 an oder schicken eine Mail an 
rottweil.biz@arbeitsagentur.de. 

Atelierbesuch bei dem  
Bildhauer Frank Teufel 

am Donnerstag, 30. Juni 2016, 16.00 Uhr 
Das Kreisarchiv und Kulturamt lädt am Don-
nerstag, 30. Juni, um 16.00 Uhr, zu einem 
Atelierbesuch bei dem Bildhauer Frank Teu-
fel ein. Der Besuch &ndet im Rahmen der 
Kunstausstellung „Raumlinien“ mit Skulptu-
ren und Zeichnungen von Frank Teufel statt. 
Die Veranstaltung startet im Foyer des Land-
ratsamtes mit einem gemeinsamen Rund-
gang durch die Ausstellung. 
Im Tuttlinger Atelier von Frank Teufel bietet 
der Bildhauer unmittelbare Einblicke in sei-
ne Techniken am Werksto' Stein. Bewusst 
lässt Frank Teufel die Spuren seiner Arbeit 
auf den Ober%ächen seiner Skulpturen 
sichtbar stehen. Der Bildhauer verweist auf 
die ursprüngliche Materialität und Kristal-
linität des Gesteins. Frank Teufel geht für 
die eleganten und grazilen Formen seiner 
Arbeiten bis an die Grenzen der Statik. Im 
Gegensatz zur Härte und Schwere des Steins 
erzeugen seine Skulpturen den Eindruck &li-
graner Leichtigkeit. 
Im ö'entlichen Raum des Landkreises hat 
Frank Teufel die Großskulptur „Kongenial“  
vor dem Tuttlinger Ärztezentrum und den 
Stelenweg zur Wallfahrtskirche Aggenhau-
sen gescha'en. 
Der Atelierbesuch am Donnerstag, 30. Juni 
beginnt um 16.00 Uhr im Foyer des Land-
ratsamtes. Die Ausstellung „Raumlinien“  mit 
Werken von Frank Teufel ist bis zum 8. Juli zu 
den Ö'nungszeiten des Landratsamtes zu 
sehen.  
 
 

20 Jahre Haus der Natur 

Handwerkermarkt am 2. und 3. Juli 
in Beuron 
Der Handwerkermarkt beim Haus der Natur, 
in Kooperation mit der Gemeinde Beuron, 
regionalen und überregionalen Kunsthand-
werkern, einer Mittelaltergruppe und dem 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck, zeigt 
Handwerkskunst vom Mittelalter bis in die 
heutige Zeit. 2016 steht er unter dem Motto 
„20 Jahre Haus der Natur“. 
Neben den gastronomischen Betrieben in 
Beuron sorgen die Vereine der Gemeinde 
mit verschiedensten Ständen und regiona-
len Produkten sowie einem Café mit haus-
gemachten Kuchen im Seminargebäude 
für das leibliche Wohl der Gäste. Auch Erich 
Briel wird im Lehmbackofen wieder Dinnele 
backen. 
Viel zu sehen und Hochwertiges zu kaufen 
gibt es nicht nur im Haus der Natur, sondern 
auch an den Verkaufsständen der Kunst-
handwerker, bei den Handwerksvorführun-
gen, an mittelalterlichen Marktständen und 
beim Mittelalterlager. 
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
wird mit einem Infostand und dem Angebot 
„Alte Kinderspiele neu entdeckt“ vertreten 
sein. Die Initiative Beuroner Filz bietet am 
Samstag von 15 bis 17 Uhr und am Sonntag 
von 12 bis 18 Uhr Schau&lzen und ein vielfäl-
tiges Filzprogramm für Kinder an. 
Am Sonntag wird Armin Hafner wieder mit 
seinem Steinadler vor Ort sein. 

Zur Zeit verteilt das Haus der Natur zum Ju-
biläum Postkarten, auf denen Wünsche, An-
regungen und konstruktive Kritik mitgeteilt 
werden können. Diese Postkarten werden 
am 2. und 3. Juli im Haus der Natur ö'entlich 
ausgehängt. Unter allen Einsendungen wer-
den am 4. Juli drei Preise verlost. 1. Preis: Eine 
Übernachtung mit Frühstück und Kutsch-
fahrt auf dem Brigelhof für 2 Personen. 2. 
Preis: Viergängemenü rund um die Martins-
gans im Haus der Natur am 11.11.2016 für 2 
Personen. 3. Preis: Gutschein über 50 Euro 
zur Einlösung im Haus der Natur. Das Mit-
machen lohnt sich also! 
Selbstverständlich können die Postkarten 
auch beim Handwerkermarkt ausgefüllt und 
abgegeben werden. 
Der Handwerkermarkt hat am Samstag von 
14 bis 20 Uhr geö'net. Anschließend gibt es 
Livemusik mit dem Freiburger Folkduo Sai-
tenstreich beim Seminargebäude. Am Sonn-
tag ö'net der Markt dann von 11 bis 18 Uhr. 
Im Haus der Natur erwartet die Besucher 
ein kleines Jubiläumsgeschenk, solange der 
Vorrat reicht. 
Weitere Informationen beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, 
Email info@nazoberedonau.de  
 
 

Streetfusion – der Jugendkul-
turevent auf dem Marktplatz 
in Tuttlingen am 2. Juli 2016 

Am Samstag, 2. Juli 2016 &ndet ab 11:30 Uhr 
der Jugendkulturevent „Streetfusion“ auf 
dem Marktplatz Tuttlingen statt. „Das Stra-
ßenfest in der Tuttlinger Innenstadt bietet 
am langen Samstag für jeden etwas. Musik, 
Spiel, Spaß und Essen – durch verschiedene 
Kulturen schlemmen, mit Freunden im Par-
ty-Eventbus Linie 3 chillen, slacklinen, ein 
Teil des menschlichen Tischkickers sein oder 
einfach nur die Bühnenshow genießen. Alle 
Leute und insbesondere die Jugend sind 
herzlich eingeladen! Kommt einfach vorbei 
und feier mit uns“, so Verena Kriegisch, Ju-
gendreferentin des Landkreises. 
Du hast selbst Lust Dich zu beteiligen? Du 
tanzt, singst oder bist anderweitig aktiv und 
willst zeigen, was Du kannst? Dann melde 
Dich bei uns! 
Kontakt: Alicia Dannecker (07461/926-1340 
oder a.dannecker@landkreis-tuttlingen.de) 
oder Verena Kriegisch (0162 2903942, face-
book.com/jugendreferentin.verena) 
Mit dabei: 
die Beatstompers, DJ Cornelius Debler, der 
Eventbus Linie 3, der Deutsche Alpenverein 
Tuttlingen und viele mehr! 
Veranstaltet wird das Straßenfest vom FO-
RUM Ernährung am Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen zusammen mit der Arbeitsge-
meinschaft der Jugendreferate im Land-
kreis, Mutpol, Deutscher Alpenverein und 
Evangelisches Jugendwerk Tuttlingen  
 
 

Sommerzeit ist Theaterzeit im 
Steintäle 

Wir laden Sie recht herzlich ein, uns in die-
sem ho'entlich warmen und trockenen 
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Sommer auf der Naturbühne Steintäle in Fri-
dingen zu besuchen. 
  
In diesem Jahr steht die tragische Komödie 
„Der Besuch der alten Dame“ von Fried-
rich Dürrenmatt auf dem Spielplan. Das 
Stück, das vor 35 Jahren bereits im Jahr 1981 
im Steintäle aufgeführt wurde, feiert am 
Freitag, 1. Juli um 20.30 Uhr Premiere. 
Nach 35 Jahren kehrt Claire Zachanassian in 
ihre Heimatstadt Güllen zurück. Ihre finanzi-
elle Situation ist wesentlich besser als die des 
Städtchens; während Claire zur reichsten Frau 
der Welt geworden ist, steht Güllen vor dem 
wirtschaftlichen Ruin. Claire macht den Be-
wohnern ein ebenso verlockendes wie unmo-
ralisches Angebot und verspricht: „Eine Milli-
arde für Güllen, wenn jemand Alfred Ill tötet.“ 
Die Güllener lehnen das Angebot zunächst 
entrüstet ab... 
  
Für die Kinder ist am Samstag, 2. Juli um 
15.00 Uhr Premiere mit „Der Riese Phanta-
sus“, ein eher unbekanntes, aber sehr reiz-
volles Kinderstück von Klaus Caesar. 
Der kleinen Prinzessin Anna-Maria ist immer 
langweilig. Sie kann nicht mehr spielen und 
hat nur noch Augen für ihr neues Handy. Sie 
hat ihre Fantasie verloren, die der Riese Phan-
tasus in einer Muschel verwahrt. Doch ihre 
Freunde und auch zwei Spione wollen Anna-
Marias Fantasie wieder zurückholen und ge-
raten in manche Abenteuer mit wunderlichen 
Tier-– und Menschenwesen.  
Gelingt es ihnen, der Prinzessin ihre Fantasie 
wieder zurück zu bringen, damit diese erfährt, 
wie schön Fantasie sein kann?  
  
Die einzelnen Vorstellungstermine kön-
nen Sie der Anzeige im hinteren Teil des 
donnerstags entnehmen.  
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze:  
Platzvorbestellung unter Telefon 
07463/7814, Telefax 07463/838852, karten-
bestellung@steintaele.de oder im Internet 
unter www.steintaele.de 

 
 

Naturpark obere Donau - Haus 
der Natur, Beuron 

Die Heilkraft der P#anzengeister.  Wande-
rung am Sonntag, 3. Juli, 9:30 Uhr 
Auf diesem Rundgang entlang heimischer 
Fluren entdecken die Teilnehmer die Wild-
kräuter der schwäbischen Flora. Sie lernen 
die P!anzengeister dieser Kräuter und ihre 
vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten 
kennen. Sagenumwobene Märchen zu den 
ausgewählten P!anzen ergänzen diese 
schöne Wanderung. Tre"punkt: Sportplatz 
Rotlaub Kolbingen; Anmeldung und Infor-

mationen beim Wanderführer Hildebert 
Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.hildebert@t-
online.de. 
Detektive auf der Streuobstwiese – Kin-
der entdecken die Natur.  Samstag, 9. Juli, 
9:30 bis 12 Uhr 
Die Kinder entdecken auf der Streuobst-
wiese die Tier- und P!anzenwelt. Welchen 
Insekten, Vögeln und anderen Tieren be-
gegnen sie? Scheinbar einfache Zusammen-
hänge werden „detektivisch durchleuchtet“: 
Was braucht es alles, damit ein Baum blüht 
und daraus Früchte werden? Wer p!egt den 
Baum und die ganze Streuobstwiese und 
warum eigentlich? Was bedeutet biologi-
sche Vielfalt? Die Veranstaltung #ndet bei 
jedem Wetter hauptsächlich draußen statt, 
also unbedingt auf entsprechende Kleidung 
achten. Geeignet für Kinder von 6 – 10 Jah-
ren; Tre"punkt: Brigel-Hof, Meßkirch-Lan-
genhart; Leitung: Susanne Karrer; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis Donnerstag, 7. Juli 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 

 

Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen 

Mit Gebäudecheck Energie einsparen! 
Weniger Energie verschwenden, Ressourcen 
sinnvoll nutzen, das Klima schonen: Auch 
im Eigenheim lässt sich viel Energie sparen. 
Je nach Gebäude gibt es unterschiedliche 
Möglichkeiten und Einsparpotenziale. Eine 
erste Starthilfe für die Energiewende im 
Kleinen ist der Gebäude-Check der Verbrau-
cherzentrale: Der Gebäude-Check der Ver-
braucherzentrale zeigt anbieterunabhängig 
und individuell, wie bereits mit kleinen Maß-
nahmen und Verhaltensänderungen gezielt 
Energie eingespart werden kann, ohne auf 
den gewohnten Komfort verzichten zu müs-
sen. Dazu kommt ein Energieberater der Ver-
braucherzentrale und der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen zu den Ratsuchenden 
nach Hause und nimmt gemeinsam mit ih-
nen die konkrete Situation in Augenschein. 
Das Besondere an dem Gebäude-Check: Der 
energetische Ist-Zustand des Hauses wird 
sofort eingeschätzt. Anhand einer anschau-
lichen Auswertung können Verbraucher 
schnell beurteilen, welche Maßnahmen sie 
kurzfristig selbst umsetzen können und bei 
welchen Aspekten sich eine tiefergehende 
Folgeberatung emp#ehlt. Der Gebäude-
Check ist ein Angebot für Eigentümer und 
Vermieter, gegebenenfalls auch für Mieter, 
die Ein!uss auf Sanierungsmaßnahmen 
an der Gebäudehülle und der Haustechnik 
nehmen können. 
Der Energieberater macht eine Bestandsauf-
nahme der Stromgeräte in Ihrer Wohnung, 
beurteilt Ihren Strom- und Heizenergiever-
brauch und identi#ziert gemeinsam mit Ih-
nen wichtige Stellschrauben für Einsparun-
gen. Zusätzlich werden die Gebäudehülle 
(Außenwände, Fenster, Türen, Dach) sowie 
die Heizungsanlage (Wärmeerzeuger und 
Verteilsystem) unter energetischen Aspek-
ten begutachtet. Dabei wird auch geprüft, 
ob prinzipiell der Einsatz erneuerbarer Ener-
gien möglich und sinnvoll ist. Für Betreiber 
eines Gas- oder Ölheizkessel gibt es darüber 

hinaus den Heiz-Check, der jedoch nur in 
der Heizperiode durchgeführt werden kann. 
Mehr Informationen gibt es bei der Ener-
gieagentur Landkreis Tuttlingen unter der 
Telefonnummer 07461/9101350 oder bei 
der Verbraucherzentrale www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de. sowie Tel. 
0800 – 809 802 400 (kostenfrei). Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie. 
 
 

Fachmesse  
„Weiter-Sehen 2016“ 

mit großer Hilfsmittelausstellung und 
„Dunkel-Ka%ee“  am Samstag, 02.07.2016 
Nach 2011, 2014 und 2015 bereits zum vier-
ten Mal veranstaltet die ABSH wieder unter 
der Schirmherrschaft des Balinger Oberbür-
germeisters Helmut Reitemann - die größte 
Fachmesse dieser Art südlich von Stuttgart, 
dieses Mal wieder in Kooperation mit der 
AOK sowie der DAK. 
Die bekanntesten und pro#liertesten Hilfs-
mittel#rmen aus ganz Deutschland prä-
sentieren ihre Produkte für Menschen mit 
Seheinschränkung, informieren und beraten 
interessierte Betro"ene und Angehörige. 
Wichtige Hilfestellungen können auch durch 
das Berufsförderungswerk Würzburg und 
die Nikolausp!ege Stuttgart gegeben wer-
den, wenn es um Fragen der beru!ichen Re-
habilitation und Neuorientierung geht. Mit 
Rat und Tat zur Seite steht allen Besuchern 
die ABSH an ihrem Messestand, insbeson-
dere wenn es um Fragen des Schwerbehin-
dertenrechts, der Hilfsmittelversorgung und 
anderen rechtlichen Fragen sowie natür-
lich um Fragen der gesundheitsbezogenen 
Selbsthilfearbeit und den Gegebenheiten 
der Vernetzung von Menschen mit Sehein-
schränkungen in Baden-Württemberg geht. 
Ein besonderes Highlight der diesjährigen 
Veranstaltung wird en Dunkel-Ka"ee sein. 
Dort kann jedermann erleben in völliger 
Dunkelheit zu essen, zu trinken, sich zu-
rechtzu#nden, zu kommunizieren und dann 
auch noch selbst im Dunkeln die Zeche zu 
bezahlen – sicher ein besonderes Erlebnis 
nicht nur für seheingeschränkte Menschen. 
Besonders interessant dürfte auch für alle 
der Vortrag mit dem Thema: „Sehen ohne 
Augen“ werden. Lassen Sie sich einfach 
überraschen. Selbstverständlich können 
am Messetag auch wieder Alltagshilfsmittel 
direkt gekauft werden. Eine solche Gelegen-
heit ist selten. 
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger und natürlich an vorderster 
Stelle Menschen mit Seheinschränkungen 
jeglicher Art und ihre Angehörigen aus ganz 
Baden-Württemberg. Der erste Schritt zur 
Annahme von Sehbehinderungen ist immer 
der schwerste und so bietet die Veranstal-
tung eine ausgezeichnete Gelegenheit sich 
informieren und beraten zu lassen, ohne 
gleich in eine Betro"enengruppe gehen zu 
müssen. 
Die Veranstaltung #ndet statt am 
Samstag, 02. Juli 2016 von 10-16 Uhr in 
der Eberthalle, Ebertstr. 22 in 72336 Ba-
lingen. 
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Ihre Unterstützung ist sehr wichtig 
Um blinden und sehbehinderten Menschen 
nachhaltig helfen zu können sind solche 
Veranstaltungen sehr wichtig, nicht zuletzt, 
um diese über ihre Möglichkeiten zu infor-
mieren aber auch um die Bevölkerung auf 
die Belange von Menschen mit Behinde-
rung hinzuweisen. Zur Finanzierung solcher 
Projekte sind die Behindertenorganisatio-
nen wie die ABSH e.V. auch immer wieder 
auf Spenden aus der Bevölkerung ange-
wiesen. Wir unterstützen darüber hinaus 
baden-württembergweit schon über 500 
Menschen mit Seheinschränkung, helfen 
diesen bei der Bewältigung ihres Alltags 
und bei der Wahrnehmung ihrer Rechte. 
Unser oberster Ziel ist es, dass alle wieder 
selbstbestimmt und selbständig am ge-
sellschaftlichen, sozialen, kulturellen und 
beru$ichen Leben teilhaben können. Die 
ABSH e.V. ist ein gemeinnützig und mild-
tätig anerkannter Verein der Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe und würde sich über 
Ihre Zuwendung und Unterstützung sehr 
freuen. Jede noch so kleine Spende hilft uns, 
Menschen in Baden-Württemberg zu helfen. 
Unser Spendenkonto lautet:
Volksbank Albstadt eG, 

IBAN: DE25 6539 0120 0360 0690 02, 
BIC: GENODES1EBI 
Ihre Marita Bürmann-Eigler, 
Vorsitzende der ABSH e.V. 
Telefon: 0 74 27 – 466 037 5, 
E-Mail: buero@abs-hilfe.de 
Internet: www.abs-hilfe.de 
 
 

Allianz für Aus- und  
Weiterbildung rät: 

Nicht ohne Ausbildungsplatz 
in die Ferien 
Die Sommerferien in Baden-Württemberg 
rücken in greifbare Nähe. Die Bundesagen-
tur für Arbeit (BA) als Partner der Allianz für 
Aus- und Weiterbildung ruft junge Men-
schen dazu auf, nicht ohne einen Ausbil-
dungsvertrag in die Sommerferien zu star-
ten. 
Erika Faust, Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Rottweil – Villin-
gen-Schwenningen: „Mit dem Ausbildungs-
vertrag in der Tasche in die Sommerferien 
zu gehen, vermittelt eine große Sicherheit. 
Allen denjenigen, die so wenige Wochen 
vor den Ferien noch ohne Vertrag dastehen, 

empfehle ich, keine Zeit verstreichen zu las-
sen und sich jetzt aktiv um eine Ausbildung 
zu bemühen.“ 
Zahlreiche Arbeitgeber haben in den letzten 
Jahren den demogra%schen Wandel deut-
lich zu spüren bekommen, denn bei ihnen 
gehen weniger Bewerbungen auf Ausbil-
dungsplätze ein als in den Jahren zuvor. 
Erika Faust: „Auch den Ausbildungsbetrie-
ben empfehle ich, jetzt Nägel mit Köpfen zu 
machen. Wer bis jetzt noch keinen Azubi hat 
%nden können, kann sich auch jetzt noch 
bei der Agentur für Arbeit melden. Der ge-
meinsame Arbeitgeber-Service unterstützt 
bei der Suche nach geeigneten Bewerbern.“ 
Den Arbeitgeber-Service erreichen Betriebe 
über die bundesweite kostenlose Rufnum-
mer 0800 4 5555 20. 
Ziel der Allianz für Aus- und Weiterbildung 
ist, dass möglichst viele Jugendliche eine 
betriebliche Ausbildung %nden und mög-
lichst viele betriebliche Ausbildungsstellen 
besetzt werden können. Dazu sprechen die 
Partner der Allianz ganzjährig Jugendliche 
und Betriebe an. 
Mehr Informationen unter: 
http://www.aus-und-Weiterbildungsallianz.
de/AAW/Navigation/DE/Home/home.html 
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